
Mitteilungen des Gemeindevorstandes an die Gemeindevertretung 
in der Sitzung am 22.06.2026 

 
 
1. Kauf eines Mähroboters für das Sport- und Freizeitgelände 

In den Mühlwiesen 
 
Der Gemeindevorstand stimmt dem Kauf eines Mähroboters für das Sport- und 
Freizeitgelände In den Mühlwiesen zum Preis von 16.149,97 Euro von der Firma 
Schmitt GmbH zu. 
Ausreichend Haushaltsmittel in Höhe von 15.000 Euro stehen über die Kostenstelle 
15760105, Sachkonto 0810010, Investitionsnummer 15760108 zur Verfügung. 
Weitere Haushaltsmittel stehen über das Budget des Teilfinanzhaushalts des 
Produktes 157601 (Bürgerhäuser) zur Verfügung. 
 
2. Errichtung einer Sport- und Kulturhalle in Ober-Mörlen 
 hier: Auftragsvergabe für die Bedarfsplanung und 

Nutzerabstimmung (1.Planungsstufe) 
 
Der Auftrag zur Umsetzung der Bedarfs- und Nutzerabstimmung (1.Planungsstufe) 
zur Errichtung einer Sport- und Kulturhalle in Ober-Mörlen erfolgt auf Basis des 
vorliegenden Angebotes vom 11.06.2026 mit einer Angebotsendsumme in Höhe von 
11.721,50 Euro als Direktvergabe an das Architekturbüro blfp Planungs GmbH aus 
Friedberg. 
Finanzielle Mittel hierzu sind im Haushaltsplan 2026 der Gemeinde Ober-Mörlen 
unter der Kostenstelle 09610101, Sachkonto 0951210, Investitionsnummer 
09610102 vorhanden. 
 
3. AT 9/2026 Regelmäßige Berichterstattung zu Großprojekten 
 
Der Beschluss der Gemeindevertretung vom 28.05.2026 konnte noch nicht 
umgesetzt werden, weil der Bürgermeister nach Ansicht des Gemeindevorstandes 
dabei maßgeblich in Form und Ausführung mitwirken sollte. Dies war in den letzten 
Wochen jedoch aufgrund seiner Krankheit nicht möglich. 
Gerne gebe ich aber zu den einzelnen Projekten den aktuellen Sachstand bekannt 
bzw. verweise ich auf die ausführliche Beantwortung der jeweiligen Anfrage: 
 
a) Neubau Sport- und Kulturhalle 
 
Es wird auf die Antwort auf die Anfrage der Fraktion Bündnis90/Die Grünen (AF-
10/2026) verwiesen 
 
b) Neubau des Kindergartens in der Schießhütte 
 
Hier wird auf die ausführliche Antwort auf die Anfrage der CDU-Fraktion (AF-5/2026) 
verwiesen. 
Der Bedarfsplan wurde am 17.06.26 mit dem Wetteraukreis erstmals beraten. Die 
Vorstellung des Plans im Ausschuss Soziales und Gesellschaft ist zeitnah 
vorgesehen. 
 
 



c) Sanierung Sport- und Freizeitgelände (Kunstrasenplatz) 
 
Die Firma BPG Landschaftsarchitekten war am 23.07.2025 mit der Erbringung der 
Leistungsphasen 1-6 gem. HOAI 2021 beauftragt worden. Als Ergebnis wurde von 
ihnen am 31.10.2025 eine Kostenschätzung auf der Grundlage der im Ausschuss 
Bau und Verkehr erarbeiteten Vorschlägen in einem Gestaltungsvorschlag vorgelegt. 
Entsprechend dieser Kostenschätzung waren im Haushaltsplan für 2026 unter der 
Kostenstelle 15760105, Sachkonto 0951210, Investitionsnummer 15760108, 
2.130.000 Euro für den Bau und die Planung des Trainingsplatzes und des 
Freizeitgeländes eingestellt worden. Dieser Betrag wurde in den 
Haushaltsberatungen mit einem Sperrvermerk belegt. Vor einer Zustimmung soll die 
vorliegenden Kostenschätzung in den zuständigen Fachausschüssen beraten 
werden.  
Der GVO hat nun in seiner Sitzung vom 17.06.26 die Kostenschätzung in die 
Ausschüsse Bau, Verkehr und Umwelt sowie Soziales und Gesellschaft verwiesen. 
 
d) Neubau des Bolzplatzes Langenhain-Ziegenberg 
 
Im Haushaltsplan für 2026 wurden 380.000 Euro für den Bau eines 
Multifunktionsplatzes (Ertüchtigung des Bolzplatzes) eingestellt. Von der Firma BPG 
Landschaftsarchitekten wurde am 31.10.2025 ein Kostenentwurf vorgelegt, der für 
die Beantragung von Fördermitteln über das Leaderprogramm benötigt wird. Ein 
erster Antrag wurde am 19.11.2025 an die Wirtschaftsförderung geschickt. Auf 
Nachfrage wurde der Gemeinde am 07.05.2026 per E-Mail mitgeteilt, dass die 
eingereichten Unterlagen für eine Antragstellung noch nicht ausreichend sind. Auf 
erneute Nachfrage wurden die Angaben am 16.06.2026 konkretisiert und die 
erforderlichen Formulare zugeschickt. Die fehlenden Unterlagen werden zeitnah an 
die Wirtschaftsförderung mit der Aufforderung geschickt, die Unterlagen erneut zu 
prüfen und der Gemeinde schriftlich mitzuteilen, dass nun alle Unterlagen vollständig 
eingegangen sind. 
Weitere Hinweise:  
• Grundförderquote für Gemeinden: 60 % der förderfähigen Netto-Kosten 
• Maximaler Zuschuss: 500.000 € 
• Es wurde ausdrücklich darauf hingewiesen, dass das Projektvorhaben noch 
nicht begonnen werden darf. Erst wenn entweder die Bewilligung des Vorhabens 
erfolgt ist oder ein vorzeitiger Vorhabensbeginn durch die Bewilligungsstelle beim 
Wetteraukreis genehmigt wurde, darf angefangen werden. 
• Um das Projekt noch in diesem Jahr in einer LEADER-Beiratssitzung 
präsentieren zu können, müssen die vollständigen LEADER-Antragsunterlagen bis 
zum 29.07.2026 eingereicht sein. Erst danach wird über die Förderfähigkeit des 
Projektes entschieden. 
 
e) Neubau eines Spielplatzes im Baugebiet Schießhütte  
 
Hier wurde am 08.06.2026 der Auftrag zur Erstellung der Grundlagenermittlung mit 
einem Vorentwurf (Kosten ca. 5.000 €). an die Fa. PBG-Landschaftsarchitekten 
erteilt. Mit einer ersten Vorlage ist Anfang August 2026 zu rechnen. 
 
 
 
 



4. Weitere Beschluss- bzw. Mitteilungsvorlagen  

Hier sind für die nächste Sitzung des Gemeindevorstandes am 24.06.26 folgende 
Vorlagen vorbereitet und werden danach zur weiteren Beratung in die 
Gemeindevertretung bzw. vorweg direkt in die zuständigen Ausschüsse verwiesen. 

• Radweg „In den Steinwiesen“ 
• Lückenschluss Ludwigstraße 
• Nachpflanzungen gemeindliche Anlagen 
• Intelligente Straßenzustandserfassung 

 
5. Bestattungsgebührenkalkulation / Friedhofsordnung 

Das Büro Zöllner wurde am 12.06.2026 beauftragt, auf der Basis der Beschlüsse 
der Gemeindevertretung sowie der aktuellen Entwicklung der Bestattung eine 
Überarbeitung der Bestattungsgebührenkalkulation vorzunehmen. Die 
Friedhofssatzung wird aktuell überarbeitet. Selbstverständlich werden dabei auch 
die im aktuellen Antrag der SPD-Fraktion (AT15/2026) geforderten Maßnahmen 
(Rasenreihengräber, Beschaffenheit der Wege usw.), wie diese bereits in der 
Sitzung der Gemeindevertretung am 05.04.2022 beschlossen wurden, sowie die 
Einbeziehung der Kosten für die Grabräumung schon beim Kauf des Grabes in 
die neue Satzung eingearbeitet. Beide Vorlagen sollen dann möglichst im 
September 2026 in die Gemeindevertretung eingebracht werden. 
 

6. Geländer Treppe Hauptstraße zur Gickelsburg 
 
Das Geländer wurde am 17.06.2026 montiert 
 

 
Ober-Mörlen, den 22.06.2026 
 
 
Gottlieb Burk 
1. Beigeordneter 




